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„Hosanna dem Sohne Davids! Hochgelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn!“. 

Mit diesem Ruf führt uns der Palmsonntag ein in die Karwoche und damit in die Feier des Leidens, Sterbens und 

der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus. In diesem Ruf wird die Hoffnung auf das Kommen des Messias 

und das anbrechende Reich Gottes ausgedrückt. Die Menschen zur Zeit Jesu warteten auf ihre Erlösung aus ihrer 

Not und der Unterdrückung und hofften darauf, dass Gott ihnen doch endlich wieder Frieden bringt, für sich und 

die Welt. Diese Hoffnung verbindet uns mit den Menschen damals. Gerade der Frieden für die Welt ist ein 

Wunsch, den wahrscheinlich viele Menschen im Herzen tragen. Aber auch der persönliche Friede: Die 

Zufriedenheit, die Freude am und Zuversicht im Leben liegen uns Menschen am Herzen. An Ostern ruft uns Gott 

zu: Ihr seid erlöst aus allem Leid! Im Glauben an den Tod und die Auferstehung Jesu möchte sich Gott mit uns 

verbinden und uns in seiner Gemeinschaft Halt und Zuversicht geben. Wir brauchen nicht wie unerlöste 

Menschen durchs Leben gehen, sondern dürfen uns getrost auf Gott verlassen, der in seinem Sohn alles gegeben 

hat, und um uns nahe zu kommen und uns das Leben – das ewige Leben zu schenken. Er nimmt dabei nicht alle 

Probleme und Fragen, die uns im Leben angehen einfach weg. Aber er will uns Mut machen, das Leben 

gemeinsam mit ihm anzugehen und dabei bereits heute „Erlösung“ zu spüren.  

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und friedvolles Osterfest!  

 

Ihr  

Dominik Geiger, Dekan 

 



 

Gottesdienstplan Hl. Edith Stein – April 2024 
 

Montag 01.04. Ostermontag  

St. Albert 10:00 Hl. Messe zum Ostermontag, es singt der Kirchenchor St. Albert. Pfr. Elsner und 

Pater Keke 
    

Dienstag 02.04. Dienstag der Osteroktav  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Mittwoch 03.04. Mittwoch der Osteroktav  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pater Keke 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

St. Martin 15:00 Rosenkranz  
    

Donnerstag 04.04. Donnerstag der Osteroktav  

St. Albert 08:30 Hl. Messe, anschließend Frühstück Pfr. Elsner 
    

Freitag 05.04. Freitag der Osteroktav  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Samstag 06.04. Samstag der Osteroktav  

St. Martin 11:00 Taufe Pater Keke 
    

Samstag 06.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - Weißer 

Sonntag - Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse Pfr. Elsner 
    

Sonntag 07.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - Weißer 

Sonntag - Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde mit Erstkommunion Pater Keke 
    

Montag 08.04. Verkündigung des Herrn  

Maria Königin 17:30 Eucharistische Anbetung Pfr. Elsner 
    

Dienstag 09.04. Dienstag der 2. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Mittwoch 10.04. Mittwoch der 2. Osterwoche  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Geiger 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

St. Martin 15:00 Rosenkranz  
    

Donnerstag 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer (1079)  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Freitag 12.04. Freitag der 2. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Samstag 13.04. 3. Sonntag der Osterzeit  

St. Albert 18:00 Vorabendmesse Pfr. Elsner 
    



 

Sonntag 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit  

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde Pfr. Geiger 
    

Dienstag 16.04. Dienstag der 3. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Mittwoch 17.04. Mittwoch der 3. Osterwoche  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

St. Martin 15:00 Rosenkranz  
    

Donnerstag 18.04. Donnerstag der 3. Osterwoche  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 
    

Freitag 19.04. Freitag der 3. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Samstag 20.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Förderung geistlicher Berufe  

St. Martin 18:00 Vorabendmesse Pfr. Geiger 
    

Sonntag 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Förderung geistlicher Berufe  

St. Albert 10:00 Familiengottesdienst der Kita St. Albert, danach 

 

Pfr. Geiger 

    

Montag 22.04. Montag der 4. Osterwoche  

Maria Königin 17:30 Eucharistische Anbetung PR ter Veen 
    

Dienstag 23.04. Dienstag der 4. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Mittwoch 24.04. Mittwoch der 4. Osterwoche  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Geiger 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

St. Martin 15:00 Rosenkranz  
    

Donnerstag 25.04. Hl. Markus, Evangelist  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Freitag 26.04. Freitag der 4. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 
    

Samstag 27.04. 5. Sonntag der Osterzeit  

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse Pfr. Elsner 
    

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit  

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde mit Jubiläumskommunion Pfr. Wolf 
    



 

Berichte aus der Pfarrei Hl. Edith Stein 

 

Dienstag 30.04. Dienstag der 5. Osterwoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

Vorschau Mai 2024 
    

Mittwoch 01.05. Mittwoch der 5. Osterwoche  

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

St. Martin 15:00 Rosenkranz  

Maria Königin 18:00 Maiandacht Diakon Wendel 
    

Donnerstag 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer (373)  

St. Albert 08:30 Hl. Messe, anschließend Frühstück Pfr. Elsner 
    

Freitag 03.05. Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 
    

Samstag 04.05. Samstag der 5. Osterwoche  

St. Martin 11:00 Taufe Pfr. Elsner 
    

Samstag 04.05. 6. Sonntag der Osterzeit  

St. Albert 18:00 Vorabendmesse Pfr. Geiger 
    

Sonntag 05.05. 6. Sonntag der Osterzeit  

St. Martin 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde Pfr. Wolf 

Maria Königin 18:00 Maiandacht, gestaltet von der Kfd Edigheim  

 
 

Bezüglich der Werktagsmessen achten Sie bitte auch auf die wöchentlich aktualisierte Gottesdienstordnung mit 
Messintentionen im Aushang der Schaukästen! 

 
 

 
 

Unsere neue Blumenfee in St. Martin hat zu Aschermittwoch eine wunderbare, dem Anlass entsprechende, 
Dekoration arrangiert. 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Großes Gebet 
Eröffnungsgottesdienst in St. Martin – Erwachsenenkreis lädt ein zum Essen in der Fastenzeit 

 
Am dritten Fastensonntag wurde der Eröffnungsgottesdienst zum Großen Gebet in der Kirche St. Martin in Oppau gehalten. 
Er wurde mitgestaltet vom Erwachsenenkreis und war sehr gut besucht. Es haben viele Erstkommunionkinder 

teilgenommen, die zum Beten des Vaterunsers einen großen Kreis um den Altar bildeten.  

Im Anschluss an den Gottesdienst traf sich der Erwachsenenkreis St. Martin in der Unterkirche zu einer Bayerischen 

Brotzeit. Zu Beginn wurde der Kalender mit den für 2024 geplanten Veranstaltungen von Toni Gröne vorgestellt. Bei 

Weißwürsten, Brezeln und Obazter Käse wurden angeregte Gespräche geführt. Traditionsgemäß wird der Reinerlös dieses 

Essens gespendet. In diesem Jahr werden die Kindergärten St. Martin 1 und 2 bedacht. Der Betrag von 250 Euro wird zu 

gleichen Teilen an die Kindergärten gegeben. 

Um 14 Uhr fand die Aussetzung des Allerheiligsten in der Kirche statt und bis 16 Uhr war Gelegenheit zur stillen Anbetung. 

Zum Abschluss fand dann um 16 Uhr eine Andacht statt. 

 
 Franz Billo, Erwachsenenkreis (Text + Bilder) 

 

 

Unsere Vortragsreihe hat begonnen! 
 

Es ist schon eine gewisse Tradition, dass die Kolpingsfamilie für unsere Gemeinden und auch darüber hinaus in der 
Fastenzeit eine Vortragsreihe organisiert, so auch in diesem Jahr. Die Vortragsreihe haben wir wieder mit einem 

Gottesdienst am 25. Februar begonnen, zu dem wir in diesem Jahr Domkapitular Dr. Müller begrüßen konnten; mit ein 

bissel Stolz in der Stimme konnte ich ihm als der Präses unserer Kolpingsfamilie berichten, dass wir aus seiner Initiative zu 

den ersten Vorträgen in der Zeit, als er unser Pfarrer war, eine schon langjährige Tradition gemacht haben. 

Die einzelnen Vorträge fanden auch in diesem Jahr bereits als Fürbitten Einzug in diesen Gottesdienst. 

Die Vorträge in diesem Jahr beschäftigen sich mit der Frage: 

„Wohin führt der Weg der katholischen Kirche?“ 
Am 25.02. war dann auch der erste Vortrag, zu dem wir Theo Wieder als Teilnehmer an den Sitzungen des „Synodalen 
Weges“ begrüßen konnten. Er berichtete als Insider an vorderster Stelle über seine Eindrücke und Erfahrungen und die 

mehr als vierzig Besucher an diesem Nachmittag bekamen so vom Fachmann detailliert Kenntnisse über die Bemühungen 
und Bestrebungen des „Synodalen Weges“- einen Weg, die Zukunft unserer Kirche zu gestalten. 

Seine vorbereitete Präsentation auf der Leinwand hat er immer wieder durch seine Erfahrungen unterbrochen und so 

kamen auch ganz persönliche Eindrücke zum Gehör – etwas, was man nur in einem solch persönlichen Vortrag zu hören 

bekommt. 

Der Dank von uns allen für diese Informationen aus erster Hand war ihm gewiss! 

 

Am zweiten Nachmittag in der Woche darauf begrüßten wir den Generalvikar unserer Diözese mit seinem Vortrag „Ein 
Seliger nicht nur für den Blick zurück – der selige Paul Nardini und seine Botschaft für die Zukunft der Kirche“. 



 

Als profunder Kenner des großen Seligen unserer Heimat hat uns der Generalvikar Markus Magin zunächst mit der Vita 

von Nardini bekannt gemacht; dabei kamen Ereignisse, Bestrebungen und Momente seines Lebens zur Sprache, die man 

kaum kennt und die uns den Seligen nähergebracht haben. In einem zweiten Teil trug der Generalvikar drei Visionen des 

Seligen vor, die für unsere Kirche wegweisend sein könnten: 

 

Nardini – Visionär des Gebetes: Weil der Glaube, der aus dem Gebet lebt, das höchste Gut des Menschen ist, so ist der 

Glaube für ihn auch das Notwendigste. Deshalb kann Nardini als Beter und demütiger Schweiger vor Gott Vorbild sein auch 

und gerade für die Kirche der Zukunft. 
 

Nardini – Visionär der Kirche: Mit dem Wort des Matthäusevangeliums „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 

sind, da bin ich mitten unter ihnen“ stellte uns Markus Magin drei wichtige Ereignisse des Seligen vor, mit denen er der 

Kirche seiner Zeit eine Vision gab: Natürlich mit der Gründung der Schwestern und der Brüder für die Betreuung der Kinder 

und der Kranken. Das „Große Gebet“ hat er im Wasgau groß und das Fronleichnamsfest zu einem wirklichen Fest gemacht. 

 

Nardini – Visionär der Nächstenliebe: Glaube ohne Liebe und den aus dieser fehlenden Liebe stammenden Werken ist eine 

Liebe ohne Seele - aber auch umgekehrt: Liebe ohne den wahren Glauben hat für Nardini auch keinen Wert. 

 

Resumee: „Und wenn die Tage noch so schwer und trüb und prüfungsreich wären, der Herr wird dich jeden Morgen grüßen 
mit seinem „Der Friede sei mit dir!“. Mit diesem Frieden im Herzen wirst du alles überwinden.“ 

Nach seinem Vortrag stand der Generalvikar für die Fragen der wieder mehr als vierzig Besucher zur Verfügung. 

 

Diakon Karl-August M.Wendel, Präses der Kolpingsfamilie Pfingstweide 

 

 

Ohrwurm 
   

Mit dem Programm OHRWURM spielt das Sinfonische Blasorchester 

Ludwigshafen am 21. April sein erstes Kinderkonzert, zu dem wir Sie 

herzlich einladen möchten. Kinder und Kindgebliebene erwartet nicht 

nur ein lehrreicher Nachmittag, sondern auch spannende 

Geschichten und Lieder zum Mitmachen.   

Los geht es mit Vorhang auf! einer mitreißenden Ouvertüre des 

Komponisten Alfred Reed. Beim neuseeländischen Shanty 
Wellerman darf anschließend mitgeklatscht und mitgestampft 

werden. Bei unserer akustischen Führung durchs Orchester lernen 

unsere Gäste unsere Instrumente genauer kennen, die sich in den 

Fantasy Variations von James Barnes mit einer Melodie des 

Teufelsgeigers Niccolo Paganini in verschiedenen Variationen 

vorstellen. Im Mittelpunkt des Konzerts steht das Musikmärchen 

Peter und der Wolf von Sergei Prokofjew. Die Geschichte von Peter, 

seinem Großvater und den Tieren im Wald wird von einem Sprecher 

erzählt und musikalisch von unserem Orchester untermalt.    

   
Aufgrund der großen Nachfrage wurde das Konzert ins BASF-

Feierabendhaus verlegt. Karten für das Konzert können Sie im 

Vorverkauf unter www.sbo-lu.de/tickets zum Preis von 15 € / (5 € 

ermäßigt) bestellen.   

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.sbo-lu.de/termine.    

Wir möchten Sie bitten, diese Einladung an Ihre Gemeindemitglieder 

weiterzuleiten und freuen uns darauf, Ihnen bei unserem ersten 

Kinderkonzert OHRWÜRMER ins Ohr zu setzen.    

   
Vanessa Schmitt, Sinfonisches Blasorchester Ludwigshafen e.V.   

 

 

 

 



 

Schlägt man morgens die Zeitung auf … 
 

… nimmt manch eine Überraschung ihren Lauf! So ging es mir, als ich am 6. März die RHEINPFALZ aufschlug: 

 
Unser Bundespräsident hat Heinrich Jöckel, einer „meiner“ früheren Messdiener aus meiner Oberministrantenzeit, mit 

dem „Bundesverdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland“ ausgezeichnet: 

Heinrich Jöckel. 

Nun, das Bundesverdienstkreuz hat er natürlich nicht dafür bekommen, dass er mal in einer Messdienergruppe von mir 

war und wir beide dann in der kirchlichen Jugend in Oppau mit vielen anderen zusammen waren. Aber in diesem Umfeld 

wurde das grundgelegt, was in der Laudatio zur Verleihung in einer festlichen Runde ausgebreitet wurde: sein „vielfältiges 

Engagement“ in Kirche und Politik. 

Ich habe dann in dem RHEINPFALZ-Artikel nachgelesen, was „unser Heiner“ im Laufe seines Lebens alles an Engagement 

in Kirche und Politik eingebracht hat und am Ende blieb mir eigentlich nur, mich der Frage von Hannes Kopf, dem 
Präsidenten der Struktur- und Genehmigungsdirektion in Neustadt, anzuschließen: In der feierlichen Stunde, in der er 

Heinrich Jöckel im Auftrag des Herrn Bundespräsidenten das Bundesverdienstkreuz überreicht hat, fragte er ihn: 

„Wann bewerkstelligen Sie das alles?“ Diese Frage hat er wirklich zu Recht gestellt und es nötigt sicher nicht nur mir größten 

Respekt ab vor dem Engagement, das unser Pfarrmitglied im Laufe der Jahre „bewerkstelligt“ hat. All das hier aufzuzählen, 

würde den Rahmen von Triangel und PWZ sprengen, es seien beispielhaft nur einige Punkte aufgezeigt, manches über 

Jahrzehnte hinweg: 

- vor Ort in unserer Pfarrei: Pfarrjugend, Verwaltungsrat, Kirchenchor ... 

- in der Diözese: im Diözesansteuerrat, im Caritasrat des Caritasverbandes … 

- in der Politik: Verantwortung in der CDU sowohl in Oppau wie in den Gremien unserer Stadt und in der Metropolregion   

  Rhein-Neckar …     
- Mitbegründer des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer in Ludwigshafen 

- Vereinsarbeit und Engagement in verschiedenen Fördervereinen seien nicht vergessen. 

 

Bei all der Arbeit für uns und mit uns sei besonders 

seine Familie nicht vergessen, die als Stütze im 

Hintergrund alles mitgetragen hat und mitträgt. 

Deshalb darf ein bissel Glanz des Verdienstkreuzes 

und auch unser Dank an ihn auch auf seine Familie 

fallen. 

 
Lieber Heiner: 

Wir alle sind stolz darauf, ein solch engagiertes 

Pfarrmitglied in unseren Reihen zu haben und wir 

gratulieren Dir ganz herzlich zu dieser hohen 

Auszeichnung und die Wertschätzung und 

Anerkennung, die damit für Deine Arbeit für uns 

und mit uns im Großen wie im Kleinen, verbunden 

ist. 

 

Für uns alle, Dein Diakon Karl-August M. Wendel 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren all' unseren Geburtstagskindern und Jubilaren zu 

ihrem Ehrentag und wünschen Gottes Segen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Unsere Sammelaktionen 
 

Bitte beachten Sie: Wir sammeln keine Stifte und Kronkorken mehr! Die entsprechenden Sammelprogramme sind 

eingestellt worden, sodass wir keine sinnvollen Abgabemöglichkeiten mehr haben. Danke für Ihr Mitsammeln in den 

vergangenen Jahren! 

 

Brillen sammeln wir weiterhin. Nachdem im Herbst bereits Brillen in ähnlicher 

Größenordnung weitergegeben wurden, haben wir im Januar erneut 238 Brillen 

auf den Weg zu „Brillen weltweit“ gebracht. Informationen finden Sie unter 
www.brillenweltweit.de oder auf unserer Homepage. Sammelboxen stehen in 

allen drei Kirchen.  

 

Auch ausgediente Handys werden weiterhin in allen drei Kirchen gesammelt 

zugunsten der ‚Aktion Schutzengel‘ von missio. Informationen hierzu finden Sie 

unter www.missio-hilft.de (Rubrik Mitmachen) oder auf unserer Homepage. 

 

 

 

Solibrot in der Kita 
 

Liebe Gemeinde,  

wir haben dieses Jahr mit unseren Kindern an der Misereor Fastenaktion teilgenommen. Gestartet sind wir mit einer 

Trommelreise erzählt von Markus Hoffmeister im Heinrich-Pesch-Haus. Um uns mit den Kindern gemeinsam auf das Thema 

einzustimmen, sind wir zusammen nach Kolumbien „gereist“ und haben einen Jungen mit dem Namen Alexis kennen 
gelernt. Über die ganze Fastenaktion werden wir seine Kultur, seine Lebensweise und seine Familie näher kennenlernen.  

Die Kinder sollen erfahren, dass es nicht allen Menschen auf der Welt immer gut geht.  

 

Gemeinsam mit den Kindern haben wir Brot gebacken und verschiedene Dinge zum Verkauf hergestellt, um Spenden zu 

sammeln. 

Wer etwas Spenden möchte darf sich gerne im Internet auf www.misereor.de über die verschiedenen Projekte 

informieren.    

Für die Kinder und uns war es eine „Spannende Reise“ und eine tolle Erfahrung etwas Gutes zu tun und anderen damit zu 

helfen.  
 

Bianca Stock, Kindergarten St. Martin 1 

 

 

 

 

 

Do. 04.04. 08.30 Uhr Kolpingsfamilie: Hl. Messe, danach laden wir zum Frühstück ein. 

18.-21. 04.   72-Stundenaktion: „Uns schickt der Himmel“. Sozialaktion des BDKJ. Wir sind dabei! 

 
 

     

 

 

Di. 09.04.  14.30 Uhr Kfd: Frühlingsnachmittag mit Ute Leuck, Thema: Hoffnung, Neubeginn 

Mo. 29.04. 16.00 Uhr Kfd: Bundesweiter Eröffnungsgottesdienst zum „Tag der Diakonin“ im Dom Speyer 

 

 

 

 
 

So. 14.04. 14.30 Uhr Erwachsenenkreis: Besuch des Musicals „Sister Act“ im Pfalzbau 

 

Am Dienstag, den 23.04., ist das Pfarrbüro geschlossen. 

Termine St. Albert 

Termine Maria Königin 

Termine St. Martin 



 

 

 

 

 
Einladung zum Katholikentag am 22. September 2024 in Speyer - Save The Date 

 
Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 

 
gemeinsam mit allen Gläubigen des Bistums, aber auch mit allen Menschen, die an diesem Tag die Stadt Speyer besuchen, 

findet in Speyer am Sonntag, 22. September 2024 wieder der Katholikentag für das Bistum Speyer statt, zu dem ich Sie im 

Namen von Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann herzlich einlade!  

 

In diesem Jahr steht der Katholikentag unter dem Leitwort unserer Bistumsvision: „Gemeinsam Segen sein“. Außerdem 

soll er in einem neuen Format stattfinden. Dabei hat sich das Planungsteam eine frische Ausdrucksform des Kircheseins, 
nämlich „Kirche Kunterbunt“ zum Vorbild genommen.  

 

Mit dem Konzept „Kirche Kunterbunt“ sind fünf Grundwerte verbunden: gastfreundlich, generationen-übergreifend, 

kreativ, fröhlich feiernd und christuszentriert. Inzwischen Einladung zum Katholikentag am 22. September 2024 in Speyer 
- Save The Date 

gibt es in der Pfalz und Saarpfalz mehrere Orte, in den es „Kirche Kunterbunt“ gibt (wer sich dazu näher informieren will: 

https://www.kirche-kunterbunt.de/verstehen/was-ist-kirche-kunterbunt/). In Anlehnung an „Kirche Kunterbunt“ sieht das 

Tagesprogramm wie folgt aus: 

 

Ab 08.30 Uhr  Willkommenszeit: Alle, die von Anfang an dabei sein wollen, werden in der Domvorhalle  
   persönlich willkommen geheißen. 

ab 10.00 Uhr  Kreativzeit: es besteht die Möglichkeit, sich rund um den Dom und im Dom mit  

   unterschiedlichen Angeboten für Erwachsene, Jugendliche, Familien mit  

kleineren Kindern auf kreative Weise mit dem Sonntagsevangelium  

auseinanderzusetzen, 

11.30 Uhr   Feierzeit: Liturgische Feier im Dom 

 
ab 12.30 Uhr  Essenszeit: Begegnung und Gemeinschaft beim Essen 

 
ab 13.00 Uhr   Segensorte  Mit dem Grundgedanken unserer Bistumsvision „Berührt und bewegt von der 

  entdecken:  Menschenfreundlichkeit Gottes wollen wir Segensort für die Welt sein" kann 

   im Domgarten, im Dom und in unseren Gebäuden und Büros auf  

   Entdeckungsreise gegangen werden. 

16.15 Uhr        Segenszeit: Segensfeier zum Abschluss des Tages im Dom. 

 

 

Dieser Katholikentag versteht sich zugleich als Auftakt für das Domjubiläum "1000 Jahre Grundsteinlegung im Jahr 2030". 

 

Ich bitte Sie sehr herzlich, den Termin frei zu halten und schon jetzt über Ihre Kommunikationswege in Ihrer Pfarrei 
Werbung dafür zu machen (eigene Homepage, Pfarrbrief usw.). Dazu können Sie gerne den Wortlaut meines Anschreibens 

nutzen. In wenigen Tagen werden Ihnen von unserer Pressestelle zusätzlich noch digitale Bild- und Textbausteine zur 

Verfügung gestellt. 

 

Es wäre schön, wenn Sie und viele aus Ihrer Pfarrei beim Katholikentag dabei wären! 

 

Für das Vorbereitungsteam 

 

Dr. Thomas Kiefer 

Leiter der Hauptabteilung Seelsorge 

 
 

Über unsere Kirchtürme hinaus 



 

 

 

                                      

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heinrich-Pesch-Haus 
Was wir tun können, um in Balance zu bleiben. 
Online-Resilienz-Impulse starten am 10. April 

  
Die eigenen Ressourcen bewusst einzusetzen und für deren Regeneration zu sorgen – das wird in unserer Zeit, die durch 
komplexe Anforderungen geprägt ist, immer wieder zur Herausforderung. Die Akademie für Frauen im Heinrich-Pesch- 
Haus lädt im April und Mai zusammen mit den Gleichstellungsstellen der Stadt Frankenthal (Pfalz) und Ludwigshafen am 
Rhein und des Rhein-Pfalz-Kreises zu vier Resilienz-Impulsen ein. Die Online-Workshop-Reihe beginnt am Mittwoch, 10. 
April 2024. 
  
Resilienz steht für die Fähigkeit, auch unter herausfordernden Bedingungen gesunde Bewältigungsstrategien zu entwickeln 

und umzusetzen. Astrid Wilhelm, Diplom-Psychologin, Beraterin und Coach, vermittelt in den Workshops Denkanstöße und 

praktische Hinweise für die Entwicklung eines achtsamen Umgangs mit den zur Verfügung stehenden Ressourcen. Ziel des 

Workshops ist es, zu erarbeiten, was individuell und gemeinsam getan werden kann, um diese Ressourcen zu stärken. 

Die Workshops finden online immer mittwochs von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr statt. Die vierteilige Veranstaltung beginnt am 

10. April, die weiteren Termine sind am 24. April, 8. und 15. Mai. Die 

Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro. Es wird um Anmeldung per E-Mail 

an anmeldung@hph.kirche.org, über das Anmeldeformular auf der 

Homepage unter www.heinrich-pesch-haus.de/veranstaltungen 

oder telefonisch unter 0621 5999-175 gebeten. Für die Online-
Seminare wird ein virtueller Konferenzraum von Microsoft Teams 

genutzt. Der Link zur Veranstaltung wird einen Werktag vor der 

Veranstaltung versendet. 

  

Mit freundlichen Grüßen       (Bild: pixabay/no longer here) 

Dr. Anette Konrad   

 

 

 

 



 

 

Seelsorgeteam:  Pfarrer Dominik Geiger   (Tel. Nr. 0151-14879709) 

 Pfarrer Erhard Elsner    (zu erreichen über das Pfarrbüro) 

 Pfarrer Marcus Wolf   (Tel. Nr. 0151-14879926) 

 Pater Christogonus Keke  (Tel. Nr. 0151-14879586) 

 GR Christine Werkmann-Mungai 

 Diakon i.R. Karl-August M. Wendel 

Pfarrsekretärinnen:   Sandra Bein, Martina Jünger-Schroedter 

Anschrift:  Pfarrei Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 8, 67069 Ludwigshafen-Oppau 

E-Mail:         pfarramt.lu.hl-edith-stein@bistum-speyer.de 

Homepage:        www.pfarrei-lu-hl-edith-stein.de 

  Kath. Kirchengemeinde Hl. Edith Stein 

Bankverbindung:  IBAN: DE75 5455 0010 0193 1912 28 BIC LUHSDE6AXXX  
 

Gemeinde St. Albert 
 

 

Maria Königin 
 
 

St. Martin 
 
   

Adresse 
 
Telefon/Fax 

Madrider Weg 15 
67069 LU-Pfingstweide 

Bürgermeister-Fries-Str. 1 
67069 LU-Edigheim 

Kirchenstr. 8 
67069 LU-Oppau 

0621-652590/6295390 

Bürozeiten   Zentralbüro 
Mo. – Fr.           9 – 12 Uhr 

Di., Do.            14 – 16 Uhr 

Kindertagesstätten Kita St. Albert 
Londoner Ring 52 

67069 LU-Pfingstweide 

Tel.: 0621-667276 

kita.lu.st-albert@bistum-
speyer.de 

Kita Maria Königin 
Oppauer Straße 75 

67069 LU-Edigheim 

Tel.: 0621-666192 

kita.lu.mariakoenigin@bistum-
speyer.de  

Kita St. Martin I: 
Kirchenstraße 10 

67069 LU-Oppau 

Tel.: 0621-653545 

kita.lu.st-martin-1@bistum-
speyer.de  

 

Kita St. Martin II 
Georg-Ludwig-Krebs-Str. 32 

67069 LU-Oppau 

Tel.: 0621-652926 

kita.lu.st-martin-2@bistum-

speyer.de 
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